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FFH-Gebietsgrenze (Feinabgrenzung auf Basis 1:5000)
Flächen der Bayerischen Staatsforsten (BaySF)

Arten (Anhang II FFH-RL, im Standarddatenbogen genannt)
1308, Mopsfledermaus, Barbastella barbastellus (C)
Z Nachweis 2013

1193, Gelbbauchunke, Bombina variegata (C)
!. Laichgewässer
!( Potienzielles Laichgewässer mit Artnachweis
!( Potenzielles Laichgewässer ohne Artnachweis
") Aufenthaltsgewässer ohne Artnachweis

Reproduktionszentrum
1078, Spanische Flagge, Euplagia quadripunctaria (C)

Saughabitat mit Nachweis
Saughabitat ohne Nachweis

1386, Grünes Koboldmoos, Buxbaumia viridis (B)
") Fundpunkt direkter Nachweis

1381, Grünes Besenmoos, Dicranum viride (B)
XW Fundpunkt direkter Nachweis

Wuchsort
1014, Schmale Windelschnecke, Vertigo angustior (B)

Habitat
1013, Vierzähnige Windelschnecke, Vertigo geyeri (B)

Habitat
Arten (Anhang II FFH-RL, im Gebiet vorkommend, keine Darstellung in der Karte)
1065, Skabiosen-Scheckenfalter, Euphydryas aurinia (nicht bewertet)
1163, Mühlkoppe, Cottus gobio (B)
1324, Großes Mausohr, Myotis myotis (B)
1393, Firnisglänzendes Sichelmoos, Hamatocaulis vernicosus (nicht bewertet)
1399, Rudolph's Trompetenmoos, Tayloria rudolphiana (nicht bewertet)
Arten (Anhang II FFH-RL, aufgrund besonderer Gefährdung nicht dargestellt)
1087, Alpenbock, Rosalia alpina (B)
1303, Kleine Hufeisennase, Rhinolophus hipposideros (C)
1902, Frauenschuh, Cypripedium calceolus (A)
4096, Sumpf-Gladiole, Gladiolus palustris
Arten (Anhang II FFH-RL, keine Nachweise)
1044, Helm-Azurjungfer, Coenagrion mercuriale (nicht bewertet)
1166, Kammmolch, Triturus cristatus (nicht bewertet)

Arten (Anhang II FFH-RL, nicht im Standarddatenbogen genannt)
1015, Blanke Windelschnecke, Vertigo genesii

Habitat
1323, Bechsteinfledermaus, Myotis bechsteini
Z Nachweis 2013

Managementplanung
FFH-Gebiet 8431-371 Ammergebirge

Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Krumbach
Bayerische Landesanstalt für Wald und Forstwirtschaft 
Regierung von Oberbayern und Regierung von Schwaben

Büro ArVe, Landsberg
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Geobasisdaten: 
Bayerische Vermessungsverwaltung (www.geodaten.bayern.de)
Fachdaten:
Bayerische Forstverwaltung (www.forst.bayern.de)
Bayerisches Landesamt für Umwelt (www.lfu.bayern.de)

Originalmaßstab: 1:10.000

Die Beschriftung der Offenlandflächen erfolgt in der Regel einzelflächenweise und enthält eine gebietseindeutige Nummer,
die flächenbezogene Bewertung des (Haupt-)Lebensraumtyps, ggf. ein Komplexkennzeichen (K) und ggf. ein Sternchen (*) 
bei prioritären Lebensraumtypen. Die Bewertung der Arten wird in Klammern in der Legende angegeben.
Die Gesamtbewertung der Wald-Lebensraumtypen und der durch die Forstverwaltung bearbeiteten Arten ist in Klammern 
hinter der entsprechenden Schutzgutbezeichnung in der Legende genannt. Arten, die nicht im Standarddatenbogen aufge-
führt sind, sind in der Regel nicht flächig erfasst worden. 
Eine Bewertung für die nicht im Standarddatenbogen genannten Schutzgüter in der Zuständigkeit der Forstverwaltung ist 
nicht vorgesehen.
Kurzdefinition der Erhaltungszustände sind A = sehr gut, B = gut und C = mittel bis schlecht. Sternchen (*) = prioritär (be-
sonders geschützte Lebensraumtypen und Arten).
Die Abgrenzung der Waldflächen erfolgte nach den Vorgaben für die FFH-Kartierung, sie entspricht nicht zwingend den
waldgesetzlichen Vorgaben.

Karte 2.2 Bestand und Bewertung - Arten (Anhang II FFH-RL)
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